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Jesus im Tempel
Jedes Jahr reisten Maria und Josef nach Jerusalem zum Passahfest.
Als Jesus zwölf Jahre alt war, durfte er mitreisen.
Nach den Festtagen machten sich die Eltern wieder auf den Weg
nach Hause. Da merkten sie, dass Jesus nicht bei ihnen war.
Sie suchten ihn und waren voller Angst. Nach drei Tagen fanden
sie ihren Sohn. Er saß im Tempel mitten unter den Gelehrten.
Aufmerksam hörte er ihnen zu und stellte Fragen.
Alle staunten über den Verstand des Knaben.
Seine Eltern schalten ihn, weil sie sich Sorgen gemacht hatten.
Jesus aber sagte: „Wusstet ihr denn nicht,
dass ich im Hause meines Vaters sein muss?“

Lies aufmerksam. Konzentriere dich dabei. Lies ein zweites Mal. Welche Wörter
und Sätze sagen etwas besonders Wichtiges? Markiere sie mit einem Leuchtstift.
Decke den Text ab und erzähle frei mit eigenen Worten, was du gelesen hast.

Fragen zum
Text

Seite 36
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Jesus wird getauft
Zu Johannes, dem Sohn von Elisabeth und Zacharias, kamen die
Menschen aus dem ganzen Land und ließen sich im Jordan taufen.
Der Jordan ist ein Fluss. Auch Jesus ging an den Jordan.
Johannes sah Jesus kommen. Jesus trat zu Johannes, um sich
taufen zu lassen. Aber Johannes sträubte sich: „Ich müsste von dir
getauft werden, und du kommst zu mir? Dessen bin ich nicht würdig.“
Und Jesus sagte: „Tue es, denn wir müssen uns nach Gottes Willen
richten.“
So taufte Johannes Jesus mit dem Wasser des Jordans.
Als Jesus getauft war, schwebte eine Taube vom Himmel herab.
Und eine Stimme rief: „Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich
Gefallen gefunden habe.“

Lies aufmerksam. Konzentriere dich dabei. Lies ein zweites Mal. Welche Wörter
und Sätze sagen etwas besonders Wichtiges? Markiere sie mit einem Leuchtstift.
Decke den Text ab und erzähle frei mit eigenen Worten, was du gelesen hast.
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